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Monatsgedicht

Mein Enkel
Ich habe einen flotten Enkel,

der sitzt oftmals aufmeinem Schenkel.

Er trinkt Simp, ich trinke Bier,
und fröhlich diskutieren wir.

Wie jeder Opa dieser Erden

frag ich: «Was willst du später werden?»

Und ich erwarte Bus-Chauffeur,
Pilot, Lok-Führer, Kondukteur...

Allein, er schüttelt nur den Kopf
und wechselt dann auf seinen Topf.

Ulrich Weber

Ich rate: «Willst du Fussball spielen?

Dann bist du einer unter vielen.

Wie wäre es mit Music-Star,

so wie die Carmen eine war?

Wirst du ein grosses Tennis-Ass?

Ein Lambiel? - Das wär doch was!»

Mein Enkel schüttelt nur den Kopf,
erhebt sich dann auf seinem Topf,
und beisst ins Brot mit viel Nutella,
und sagt: «Ich werde mal Vasella.»

Irmas Kiosk Peter Pol & Reto Fontana

Leben
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